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Missglückter Saisonstart 
[LEAD]Die Z-Fighters starteten schlecht in die Saison 2008. Gleich zwei Spiele verloren 
sie klar mit 8:2. Nun gilt es vorwärts zu schauen und an den Fehlern zu arbeiten.  
[/LEAD] 
 
Viel hat man sich vorgenommen für die ersten Spiele. Die Z-Fighters hatten ihr Spielsystem dy-
namischer gestaltet. Das heisst, sie wollten flexibler und schneller spielen und so die ersten Punk-
te ergattern. 
 
Starkes Embrach konnte nicht kontrolliert werden 
Schon letztes Jahr biss man sich an Embrach die Zähne aus. Konnte man in der Qualifikation 
zweimal gewinnen, verlor man in den Playoffs zweimal. Für diese Saison hatte sich Embrach 
zudem personell verstärkt. Somit wusste man im Voraus, dass dies ein hartes Stück Arbeit wer-
den wird.  
Die ersten 15 Minuten hielt man den Gegner gut in Schach. Embrach ging durch ein Powerplay-
Tor in Führung, welches aber umgehend von Rouven Mühle wieder egalisiert wurde. Auch als 
Embrach in zweites mal in Führung ging, konnte man schnell reagieren. Trotzdem ging Embrach 
mit einer 3:2 Führung in die Pause.  
Auch in der zweiten Hälfte trumpfte Embrach auf und baute die Führung weiter aus. Die Z-
Fighters vermochten nicht mehr zu reagieren. Zu ungeduldig agierten sie und liefen immer wie-
der in unnötige Kontor. Embrach nutzte diese eiskalt aus. Endstand dieser Partie war 8:2. 
 
Aufsteiger spielte smarter 
Das Spiel begann mit einem Abtasten beider Mannschaften. Die beiden Mannschaften spielten 
zum ersten Mal in der IHS (Schweizer Inlinehockey Liga) gegeneinander. So begann man abge-
klärt und konnte das Spieldiktat an sich reissen. Die Z-Fighters hatten mehr Chancen und gingen 
auch in Führung. Nach 15 Minuten schien es, als hätten die Z-Fighters aus den Fehlern des Vor-
tags gelernt. Der Ausgleich seitens Laupersdorf liess diesen Eindruck schnell wieder verschwin-
den. Wieder fehlte die Ruhe und der letzte Biss. Laupersdorf ging mit einem Vorsprung von 1:3 
in die Pause. Katastrophal begann die zweite Hälfte. Drei weitere Gegentore innert fünf Minuten 
entschieden das Spiel vorzeitig. Das Spiel endete ebenfalls mit 8:2. 
 
Zu viele Konter 
Immer wieder verlor man in der Offensive den Puck und vermochte nicht schnell genug umzu-
schalten. Dies bestätigt auch Headcoach Cornel Suter: “Wir verlieren bei einem Rückstand sehr 
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schnell die Geduld und drei Spieler pro Block suchen die Offensive, das gibt für die Gegner ge-
fährliche Konter.“ Eine weitere Schwäche liegt darin, dass man zu lange zögert und den direkten 
Abschluss nicht sucht.  
  
Hart arbeiten 
Am kommenden Wochenende erhalten die Z-Fighters die Möglichkeit ihr Spielsystem nochmals 
zu vertiefen oder entsprechend anzupassen. Die Z-Fighters werden das ganze Wochenende in 
Wetzikon trainieren und weitere Testspiele absolvieren. Dieses Trainings-Weekend soll die 
Mannschaft spielerisch und mental stärken.  
 
Spielbericht:  
Embrach – Z-Fighters 8:2 (3:2/5:0) 
Tore: Rouven Mühle, Stefan Hausheer 
Strafen Embrach: 7x2 Minuten  
Strafen Z-Fighters: 6x2 Minuten + Matchstrafe gegen Oliver Jud 
 
Z-Fighters – Laupersdorf 2:8 (1:3/1:5) 
Tore: Martin Leimgruber, Rouven Mühle 
Strafen Z-Fighters: 5x2 Minuten 
Strafen Laupersdorf: 3x2 Minuten 
 
Junior Day in Oberrüti 
Unsere Junioren liessen sich von dem schlechten Wetter nicht stoppen. Die Novizen erkämpften 
sich den zweiten Platz hinter den M-Machines. Die Minis landeten auf dem dritten Platz. 
 
Weitere Infos 
Ebenfalls ohne Punkte startete die dritte Mannschaft. Sie verloren trotz einem 2:0 Vorsprung mit 
3:5 gegen Hinwil. 
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